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Zitat

Original von Nighthawk
Edit: Und es wäre wohl kein Problem, die bestehende Regellage zu ignorieren und die
Schülerin nachschreiben zu lassen. Ich denke nicht, dass mich jemand dazu ZWINGEN
würde, in diesem Fall streng nach den Regeln zu handeln. Im Gegenteil, ich denke, es
würde schwieriger werden, die Regeln durchsetzen zu wollen ... der leichtere Weg wäre
also sicherlich (bis auf die Zusatzarbeit), die Schülerin nachschreiben zu lassen. Nur bin
ich mir nicht sicher, dass es der richtige Weg ist, denn egal, was man sagt, man schafft
einen Präzedenzfall, man gibt die Botschaft "Ihr müsst euch eigentlich nicht an die
Regeln halten".
Welchen Wert haben dann noch solche Regeln und welche
erzieherischen/pädagogischen Wirkungen hat diese Botschaft auf lange Sicht auf
Schüler/innen?

Also ich würde die Sache mit einem angeblichen "Präzedenzfall" nicht zu hoch hängen. Dafür
dürfte so etwas zu oft mehr oder weniger unbemerkt bzw. ohne es an die große Glocke zu
hängen vorkommen, als dass man da wirklich einen justitiablen Präzedenzfall schafft.
Die Aussage: "Wir finden Ihr Verhalten nicht in Ordnung, belassen es aber bei einer
Verwarnung" in Kombination mit der Botschaft an alle Schüler der Klasse "künftig wird
ausnahmslos in einem solchen Fall eine 6 gegeben ohne Nachschreibtermin" sollte an sich
eindeutig sein und keinen "Präzedenzfall" schaffen.

Falls Eltern das künftig als Präzedenzfall anführen, kann man das entsprechend kontern. Einen
Rechtsanspruch auf "Ausnahme" bzw. "Nachsicht" gibt es nicht.

In diesem Fall überlappen sich ferner ja Pädagogik und Schulrecht. Wenn hier direkt
argumentiert wird, man könne doch nicht geltendes Recht "beugen", dann frage ich mich,
worauf hier der Schwerpunkt gelegt wird.

Würde man so durchgängig argumentieren und seine eigene Arbeit einmal nach geltendem
Schulrecht analysieren, bestünde die Gefahr, dass man noch viel öfter als bislang angenommen
(und vermutlich meistens unwissend) geltendes Recht "beugt".

Sind wir Pädagogen oder Schuljuristen?

Gruß
Bolzbold
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